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26. Jahrgang

Freitag, den 10. April 2020

„OSTERN BLEIBE ICH ZUHAUSE“
sagt die Meise und wünscht dennoch FROHE OSTERTAGE 

 Bild: Meise im Chevilly-Larue-Weg (Foto: gh)
 

Allen Kindern und Jugendlichen, allen Müttern und Väter, allen Omas und Opas, allen Singles und Alleinstehenden, 

allen Familien, allen Patienten und allen Pflegenden, Rettungssanitätern und Ärzten, allen Feuerwehrleuten und 

allen Polizisten und auch allen Lebensmittelversorgern sowie allen die pädagogisch arbeiten und allen Nachbarn – 

Ihnen allen und den Hochdorferinnen und Hochdorfern, den Benzhauserinnen und Benzhausern wünscht der Ort-

schaftsrat und die Ortsverwaltung zusammen mit mir an diesen sehr besonderen Feiertagen: Bleiben Sie gelassen 

und geduldig, seien Sie aufmerksam zu sich selbst und zu Ihren Lieben und halten Sie Abstand. Doch gerade jetzt 

trotz allem: Frohe Ostern. 

 

Ihr Günter Hammer, Ortsvorsteher



2 | FREITAG, 10. APRIL 2020  Mitteilungsblatt des Stadtteils Hochdorf

ÖFFNUNGSZEITEN • BEREITSCHAFTSDIENSTE • NOTFALLDIENST
Ortsverwaltung Hochdorf

Hochdorfer Str. 4, 79108 Freiburg i. Br. Tel. 07665/94739-0
E-Mail: ov-hochdorf@stadt.freiburg.de Fax. 07665/94739-19

Sachgebiete:
Ortsvorsteher  Herr Hammer 94739-10
Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Nachrichtenblatt  Frau Hess  94739-11
Melde-/Ausweiswesen, Führerscheine, 
Beglaubigungen  Frau Fürderer  94739-12
Grundbucheinsichtstelle, Bauwesen, 
Allgemeine Verwaltung  Frau Berger 94739-13
Friedhofswesen, Hundesteuer, 
Mooswaldhalle Frau Wendler 94739-14

Öffnungszeiten: derzeit nur telefonisch
Montag-Freitag 8.30 –12.00 Uhr
Mittwoch zusätzlich  18.00 – 20.00 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers: derzeit nur telefonisch
Montag  17.00 –18.00 Uhr
Mittwoch  17.30 – 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Internet: www.freiburg.de/hochdorf

Zentrale Tel. Nr. für deutschlandweite Behördenauskünfte 
(ohne Vorwahl)  115
Servicezeiten:Montag- Freitag  8.00 bis 18.00 Uhr

Quartiersarbeit Hochdorf 
Johanna Kostka, Tel. 0171 / 968 2680 
Hochdorfer Str. 2 (im Michael-Denzlinger-Haus/Familientreff) 
quartiersarbeit-hochdorf@caritas-freiburg.de 
Sprechzeiten: Mo 10-12 Uhr und Mi 15-17 Uhr 

Hallenbad Hochdorf aktuell geschlossen 0761/2105-550
Mo geschlossen außer für Kurse
Di 15.00 - 20.00 Uhr
Mi geschlossen außer für Kurse
Do 09.30 - 11.00 Uhr  Senioren und Schwangere
 15.00 - 20.00 Uhr
Fr 15.00 - 18.00 Uhr Spielnachmittag
 18.00 - 21.00 Uhr abgetr. Bahnen für Schwimmer 
Sa 12.00 - 18.00 Uhr
So 08.30 - 13.00 Uhr
An sämtlichen Feiertagen, sowie Sommer- und Winterferien ist das 
Hallenbad geschlossen. Für die restlichen Ferien gelten die üblichen 
Öffnungszeiten. Näheres auch unter: 
http://www.badeninfreiburg.de/baeder-saunen/hallenbad-hochdorf 

Öffentliche Bücherei aktuell geschlossen
Benzhauser Str. 3 07665/91 24 78
buecherei-stm@se-freiburg-nordwest.de
Öffnungszeiten:
Montag und Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch  10.00 - 12.00 Uhr
am ersten Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
in den Schulferien
Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Ökum. Nachbarschaftshilfe in March und FR-Hochdorf
Frau Regina Bothe  01577-7029298 

Notfalldienste
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransporte 19222
Zahnärztlicher Notfalldienst 0180 3 222 555 42
Giftnotruf 0761/19240
Tierärztlicher Notdienst 0761/72266
Rechtsanwalts-Notdienst 0172/7451940
Sperr-Notruf für Kreditkarten 116116
Bereitschafts- und Entstörungsdienst 
der badenova (kostenl. Service Nr.)
auch für verstopfte Gullys und
defekte Straßenlampen 0800 2767767
www.bnnetze.de/strassenlaterne-melden
Das Scherbentelefon der Abfallwirtschaft (Scherben sowie 
wilde Müllablagerungen melden):  0761/76707-710 (AB). 
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder 0800 1110222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Allgemeinärztlicher Dienst:  116117 
Öffnungszeiten Notfallpraxis für Erwachsene  
am Universitätsklinikum Freiburg, Hugstetter Str. 55 
Mo, Di, Do 20 - 24 Uhr 
Mi, Fr 16 - 24 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8 - 24 Uhr 
 
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117 
Öffnungszeiten Kinder-Notfallpraxis in der Sautierstr. 1 in 
79104 Freiburg am St. Josefskrankenhaus: 
Montag bis Donnerstag von 19 - 23 Uhr 
Freitag von 16 - 23 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertag 8 - 23 Uhr 
 
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117 
Öffnungszeiten Augen-Notfallpraxis im Universtitätsklinikum 
Freiburg, Kilianstr. 5, 79106 Freiburg: 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 - 22 Uhr 
Mittwoch 13 - 22 Uhr 
Freitag 16 - 22 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertag 8 - 22 Uhr 

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Den aktuellen Notdienstpan der Apotheken erhalten Sie hier: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der Tel. 01805 002963
Karfreitag, 10.04. Rebtal-Apotheke, Im Maierbrühl 3, FR-Tiengen, 
Tel. 07664 / 91 07 00 
Ostersamstag, 11.04. Adler-Apothek, Dorfstr. 1, March , Tel. 93 05 16 
Ostersonntag, 12.04. Apotheke am Gutshof, Hauptstr. 9, Umkirch, 
Tel. 5 16 26 
Ostermontag, 13.04. Apotheke am Rathaus, Hinter den Eichen 6, 
Reute, Tel. 07641 / 91 29 12 
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 8.30 Uhr. 
Ob und wie die Zeiten bzw. Apotheken tatsächlich in der aktuellen 
Lage geöffnet haben, erfragen Sie am Besten über die o.g. Telefon-
nummer oder übers Internet. Angaben sind ohne Gewähr. 

Impressum
Mitteilungsblatt der Ortsverwaltung Hochdorf / Hochdorf aktuell
Erscheinungstag: wöchentlich am Freitag, Herausgeber: Ortsverwaltung Hochdorf, Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich anderer Veröffent-
lichungen der Ortsverwaltung: Ortsvorsteher Günter Hammer, Hochdorfer Str. 4, 79018 Freiburg. Namentlich gekennzeichnete Beiträge liegen außer Verant-
wortung des Herausgebers, Verantwortlich für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, Fax. 07771/93174-0, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de
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MITTEILUNGEN 
DER ORTSVERWALTUNG

Verloren/Gefunden : 
- wurde am Wagen der Waldspielgruppe (Kita Regenbogen) ein 
kaputtes I-Phone (weiß) 

Die Fundsache kann zu den Öffnungszeiten auf der Ortsverwal-
tung abgeholt werden. 

 
 
Abfallwirtschaft und Stadtreinigung Freiburg 
(ASF) informiert
Änderung Müllabfuhr: 
Die Müllabholung von Freitag,17.04.2020 verschiebt sich wegen „Os-
tern“ auf Samstag 18.04.2020. 
 
 
Der Kommunale Soziale Dienst (KSD) 
hält in Krisenzeiten die Stellung 
Mit den Auswirkungen der Corona-Krise steigen die Sorgen um den 
Kinderschutz: Die weitreichenden Ausgangsbeschränkungen und 
Kontaktverbote haben auch viele Unterstützungsangebote für Fami-
lien zum Erliegen gebracht: Schulen, Kindergärten, Jugendzentren 
und Vereine sind geschlossen oder bieten nur eine Notfallbetreuung 
an. Zur fehlenden Struktur und Abwechslung kommen in einigen 
Familien beengte Wohnverhältnisse sowie Ängste, Überforderung 
und Sorgen um Beruf oder Finanzen hinzu. Nicht zuletzt sorgen 
sich die Jugendämter bundesweit darum, dass Kinder aktuell kaum 
noch durch Dritte gesehen werden, die sich sonst melden, wenn sie 
Auffälligkeiten bemerken oder sich ein Kind ihnen anvertraut. Der 
Rückzug ins Private begünstigt auch, dass innerfamiliäre Straftaten 
unentdeckt bleiben. 

Die zuständigen und den Familien vertrauten KSD-Fachkräfte oder de-
ren Vertretungen sind telefonisch montags bis donnerstags von 8 Uhr 
bis 16.30 Uhr sowie freitags bis 15.30 Uhr zuverlässig erreichbar. Nach 
Dienstschluss ist das AKI in akuten Gefährdungsfällen rund um die Uhr 
über den Polizeinotruf 110 zu erreichen. Auch wenn sich Nachbarn 
ernsthaft Sorgen machen, sollten sie sich nicht scheuen, beim KSD oder 
nachts und am Wochenende bei der Polizei anzurufen. 
 
Die Träger von Hilfen zur Erziehung halten ebenso den vereinbarten 
Kontakt zu den Familien: Erziehungsberatung, Sozialpädagogische 
Familienhilfe, Erziehungsbeistandschaft, Schulbegleitung und heil-
pädagogische Förderung finden so weit wie möglich statt. Das gilt 
auch für Angebote im Rahmen der Frühen Hilfen. Wo das nicht mög-
lich ist, etwa weil die Familie oder der junge Mensch erkrankt ist, wird 
die Versorgung vorübergehend per Telefon oder Videokonferenzen 
sichergestellt. 
 
Auch das Freiburger Frauen- und Kinderschutzhaus bringt schutz-
bedürftige Frauen und Kinder weiterhin an anonymen Orten unter. 
Und die Polizei spricht im Rahmen des Gewaltschutzes nach wie vor 
Wohnungs- und Platzverweise aus, gegebenenfalls mit Verweis in 
die städtische Obdachlosenunterkunft „Oase“. 
 
Überblick über wichtige Telefonnummern: 
•	 Beratung und Kinderschutztelefon des Kommunalen Sozialen 

Dienst (KSD) im Jugendamt der Stadt Freiburg, Tel. 0761 / 201-
8601 

•	 Polizei-Notruf, Tel. 110 
•	 Kompetenzzentrum Frühe Hilfen, Tel. 0761 / 201-8555, Mail: 

kompetenz@stadt.freiburg.de, Infos unter www.freiburg.de/
fruehehilfen 

•	 Hilfe bei sexuellem Missbrauch, Tel. 0800 / 22 55 530 (kostenfrei 
und anonym), Infos unter https://beauftragter-missbrauch.de/
hilfe/hilfetelefon 

•	 „Nummer gegen Kummer“: Tel. 116 111, montags bis sams-
tags von 14 - 20 Uhr (anonym und kostenlos vom Handy und 
Festnetz), Infos unter www.nummergegenkummer.de/kin-
der-und-jugendtelefon.html 

•	 Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: Tel. 08000 / 116 016 (kosten-
los, auch vom Mobiltelefon), Infos unter www.hilfetelefon.de 

 
 
Kriminalität im Zusammenhang  
mit dem Corona-Virus 
Rat der Polizei: Bleiben Sie achtsam und auch misstrauisch 
Die ernste Lage im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie nut-
zen auch Kriminelle für ihre Machenschaften. Sie geben sich als Co-
vid-19-Tester, Spendensammler oder infizierte Verwandte aus, um 
Menschen um Geld und Wertsachen zu betrügen. Das Polizeiprä-
sidium Freiburg rät: Bleiben Sie achtsam und misstrauisch. Geben Sie 
aufeinander acht. 
Während beispielsweise die Tatgelegenheiten für Wohnungseinbrü-
che und Taschendiebstähle im Laufe der Corona-Pandemie weniger 
werden, erfreuen sich andere Kriminalitätsformen bei den skrupel-
losen Tätern großer Beliebtheit. Betrug am Telefon, im Internet und 
an der Haustür sind weiterhin hoch im Kurs. Die Täter bringen alt-
bekannte Maschen aktuell in Zusammenhang mit dem Corona-Vi-
rus und nutzen die Unsicherheit und Angst der Bevölkerung für ihre 
Zwecke schamlos aus. 

Falsche Anrufer - unseriöse Anbieter - gefährliche Haustürge-
schäfte 
Im Bereich des Polizeipräsidiums Freiburg versuchten in den letzten 
Tagen -zum Glück erfolglos- betrügerische Anrufer der Arbeitsagen-
tur bzw. des DRK, unbedarfte Bürger aufs Kreuz zu legen. Bauern-
fänger hatten versucht, persönlichen Daten „abzufischen“ bzw. fi-
nanzielle und persönliche Details in Erfahrung zu bringen. Eine Frau 
orderte gegen Vorkasse bei einem unseriösen Anbieter im Internet 
Schutzmasken, die nie geliefert wurden. Deshalb der Rat von Krimi-
nalrat Achim Hummel vom Präventionsreferat des Polizeipräsidiums 
Freiburg: Bleiben Sie achtsam und auch sehr misstrauisch. Sowohl an 
der Haustür, im Internet und am Telefon. 

Tipps erhalten Sie unter www.polizei-beratung.de 
Rufen Sie uns an, wenn Sie einen verdächtigen Anruf erhalten ha-
ben: 110 
 
 

BERICHTE 
UNSERER VEREINE

Angelsportverein Hochdorf e.V.

Absage Forellenfest am 1. Mai 
Die momentane Lage lässt derzeit keine Einschätzung über den wei-
teren Verlauf der Corona-Krise zu. Die Gesundheit unserer Mitglieder 
und auch die unserer Gäste hat für uns oberste Priorität. 
 
Aus diesem Grund müssen wir unser beliebtes Forellenfest am  
1. Mai für 2020 leider absagen. 
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Bücherei

 

Familientreff MütZe

Schnitzeljagd an Ostern: “Die Suche nach den verschwundenen 
Ostereiern” 
Der Osterhase ist ganz verzweifelt. Die Ostereier, die er den Waldtie-
ren bringen wollte, sind verschwunden. Könnt ihr dem Osterhasen 
helfen die Ostereier zu finden? 
Wir haben im Hochdorfer Wald eine Schnitzeljagd für Familien mit 
Kindern vorbereitet. Die Tour ist ab Donnerstag, 9. April mittags 
bis Ostermontag, 13. April möglich. Wo es los geht und was ihr 
dazu benötigt erfahrt ihr auf unserer Homepage unter www.famili-
en-treff-hochdorf.de/schnitzeljagd-ostern 
Wir wünschen euch viel Spaß und schöne Ostertage! 

Musikverein Hochdorf

JUGENDORCHESTER HILFSAKTION 
Sie brauchen Unterstützung oder kennen jemanden der Unterstüt-
zung braucht? 
WIR HELFEN GERNE! 
Einkaufen, Botengänge, mit dem Hund raus gehen, das Grab auf 
dem Friedhof gießen o.ä. ..... 
.......einfach bei uns melden, wir organisieren das für Sie. 
Eine kurze Mail mit Ihren Kontaktdaten an post@mvhochdorf.de 
 
Wir freuen uns Ihnen helfen zu dürfen. Bleiben Sie gesund! 
Ihr Jugendorchester Hochdorf 

Jugendhaus

 
 

VdK March/Hochdorf

Terminabsage 
Liebe Mitglieder des VdK March/Hochdorf 
wir müssen aus aktuellem Anlass die bereits geplante Fahrt am 
06.06.2020 nach Ludwigsburg zum Blühenden Barock absagen. Die 
Landesregierung hat allen Busunternehmen alle Ausflugsfahrten bis 
einschließlich 15.06.2020 untersagt. Das sehen wir vom Vorstand ge-
nauso. Wir haben ja auch für Sie, unsere Mitglieder, auch ein Stück 
Fürsorgepflicht. Weil ja selbst die Fachleute nicht absehen können, 
wie lange die Krise geht, stellen wir unsere Planungen bis auf wei-
teres ein. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. Auch die bisherigen Besuche von Ju-
bilaren zu runden Geburtstagen stellen wir ein. Diese werden wir zu 
einem späteren Zeitpunkt durchführen. Wir wünschen Ihnen und 
Ihrer Familie viel Gesundheit und dass Sie die derzeitige Situation 
gut überstehen. Rufen Sie Ihre Freunde und Nachbarn einfach mal 
an, schreiben Sie eine Email oder eine What´s App und bleiben Sie so 
miteinander in Kontakt. 
Es grüßt Sie alle herzlich auch im Namen aller Vorstandsmitglieder 
Herbert Schießel Vorsitzender VdK March/Hochdorf 
 
 

SonStigeS

Beratung im Sozialrecht
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Freiburg fin-
den im Mai Montags von 08.30 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
in der VdK-Servicestelle in der Bertoldstraße 44 (Aufzug vorhanden) 
statt. 

Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete 
aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, 
Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 

Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und so-
zialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für Ar-
beitssuchende und im Alter vertreten. 
Eine vorherige Terminvereinbarung unter 
Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 ist erforderlich. 

Bücher zum Mitnehmen! 
 

Unsere Flohmarkt-Kiste in der Kirche 
St. Martin steht auch weiterhin für Sie 
bereit. Wir freuen uns sehr, dass das 
Angebot zur Mitnahme von Büchern 
und Medien so gut angenommen wird. 
Und natürlich füllen wir die Kiste 
regelmäßig neu. Kommen Sie gerne 
vorbei.  
 

Die Kirche ist täglich von 9 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Wir bitten darum, die 
Kirche möglichst nur einzeln zu betreten, und bitte denken Sie daran, beim 
Stöbern Einmalhandschuhe zu tragen (bitte selbst mitbringen). 

 

Bleiben Sie gesund! 
Ihr Büchereiteam 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro unter Tel. 07665 / 1705 oder 
an die untenstehende mail-Adresse der Bücherei 

 

 
Die Bücherei St. Martin / Benzhauser Straße 3 79108 Freiburg-Hochdorf /  
Tel.: 07665 912478 / mail: buecherei-stm@se-freiburg-nordwest.de  
Öffnungszeiten: Mo und Fr 16 bis 19 Uhr, Mi 10 bis 12 Uhr, 
in den Ferien Fr 16 bis 19 Uhr, jeden ersten Samstag im Monat 10 bis 12 Uhr 
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KIRCHLICHE 
MITTEILUNGEN

Ökumene 
Glockenläuten und Hausgottesdienst
Um 10 Uhr läuten an den nächsten Sonntagen in St. Martin die Glo-
cken, um die katholischen und evangelischen Christen zum Gebet 
zuhause einzuladen. 
 
 

EVANGELISCHE GEMEINDE HOCHDORF 

Katharina-von-Bora-Haus 
 

Zu den Mühlmatten 6, 79108 Freiburg 
Homepage Pfarrgemeinde West: 
www.ekifrei-west.de 
  
Sprechstunde mit 
Pfarrerin Anja Rahmelow,  
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon: 0761-15147337 
Mail: anja.rahmelow@kbz.ekiba.de  
  
Pfarrbüro:  
Gemeindesekretärin Petra Eschmann 
Fehrenbachallee 50, 79106 Freiburg, Tel. 0761 27 66 42 
Mail: hochdorf.freiburg@kbz.ekiba.de  
  
Für Raumanfragen 
Katharina-von-Bora-Haus Hochdorf 
Frau Henning Tel. 07665- 94 76 76 7 

Die Kirchen sind leer an Ostern? 
Das macht nichts! Das Grab war es schließlich auch! 
 
Jesu Grab, der Ort der Auferstehung, war leer und keine Massen 
strömten hin. Keine Freudenfeste fanden direkt am Grab statt, nicht 
einmal an anderer Stelle strömten die Menschen an Ostern zusam-
men. Einige Frauen entdeckten das leere Grab - und was taten sie? 
Sie flohen! Maria-Magdalena, so wird erzählt, traf ganz allein am of-
fenen Grab auf den Auferstandenen, intim, nur sie beide. Nie gab es 
am leeren Grab ein großes Fest der Massen 
Stattdessen fragten sich die Jünger vielmehr, ob sie die Geschichte 
vom leeren Grab wirklich glauben können? Sie hatten den Tod doch 
gesehen! Wie sollten Sie da an das Leben glauben? 
Für die Jünger war das erste Osterfest eine ähnlich unsichere Zeit wie 
für uns heute. Auch sie fragten sich, welche Macht der Tod in ihrem 
Leben hat? Sie fragten sich, ob sie selbst auch gefährdet sind. Immer-
hin haben die Römer oft Freunde und Familie vorsorglich ebenfalls 

zum Tode verurteilt. Deswegen hatten sie sich zurückgezogen in ihre 
Häuser, hatten sich nur noch selten auf der Straße gezeigt, sich auch 
nicht mehr miteinander in der Öffentlichkeit bewegt. „Social distan-
cing“ in der Antike sozusagen. 
Das erste Osterfest war also nur ein Aha-Erlebnis vereinzelter: „Gott 
ist der Gott des Lebens trotz der Macht des Todes“. Das Freudenfest 
darüber kam erst viel später, an Pfingsten. Dieses Jahr feiern wir das 
Osterfest ebenso intim wie die Jünger. Was in diesen Tagen zählt, ist 
der eigene Kontakt mit dem Auferstandenen, tief in unserem Her-
zen. Was in diesen Tagen zählt, ist die Gewissheit, dass Gott der Gott 
des Lebens ist, trotz Tod. 
Für die Festtage stellt die evangelische Kirche Ihnen gerne Lesepre-
digten zur Verfügung. Sie erhalten Sie per Mail an Pfarrerin Rahme-
low und an der Tür zum Katharina-von-Bora-Haus. Für den Oster-
sonntag ist ein Video Gottesdienst geplant. Einzelheiten entnehmen 
Sie bitte kurzfristig der Homepage www.ekifrei-west.de. 
 
Ein trotz allem gesegnetes Osterfest wünscht Ihnen Ihre Pfarrerin 
Anja Rahmelow 
 
Angebote an Ostern 
Für die Festtage wird es, wie bereits jetzt für die Sonntage, Lesegot-
tesdienste für Zuhause geben. Sie können sie auf drei verschiedene 
Weise bekommen: Sie werden kurz vor den Festtagen am Kathari-
na-von-Bora-Haus zum Mitnehmen bereitliegen. Sie können per 
Mail zugesandt werden (Mail an Pfarrerin Anja Rahmelow: anja.rah-
melow@kbz.ekiba.de) und Sie können sich die Lesegottesdienste 
nach Hause bringen lassen (Telefon Pfarrerin Rahmelow: 
0761 15 14 73 37). 
 
Zu Ostern wird es auch einen Video-Gottesdienst geben. Auf welche 
Weise genau stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Wie genau 
Sie dem Gottesdienst folgen können, entnehmen Sie bitte kurz vor 
Ostern unserer Homepage: www.ekifrei-west.de. 
 
Weiterhin laden die Glocken der St. Martins-Kirche auch die evan-
gelischen Christen täglich zum gemeinsamen Gebet ein. Gebetsent-
würfe erhalten Sie auf den gleichen Wegen wie die Lesegottesdiens-
te und auf der Homepage. 
 
Wer Einkaufshilfe braucht oder wer beim Einkaufen helfen möchte, 
melde sich bitte im Zentralbüro: 0761 276642 oder hochdorf.frei-
burg@kbz.ekiba.de 
 
Viele Grüße 
Pfarrerin Anja Rahmelow 
 

 \ NACHgedacht 

„Jesu Auferstehung zeigt, dass Gott ja zu unserem Sterben sagt, aber 
nein zu unserem ewigen Tod. Darum ist Ostern mein Freudentag.“ 
(Kurt Rommel) 
 
Bleiben Sie gesund und behütet! Frohe Ostern! 

BLÄTTERN SIE ONLINE! 
www.myeblättle.de
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WEGEN CORONA FALLEN ALLE ÖFFENTLICHEN GOTTES-
DIENSTE UND VERANSTALTUNGEN AUS! 
Unsere Kirchen stehen aber zu den üblichen Zeiten zum per-
sönlichen Gebet offen. Alle Mitglieder des Seelsorgeteams 
sind telefonisch erreichbar. Bitte Gesprächstermine über das 
Pfarrbüro vereinbaren! 

Liebe Mitglieder unserer Seelsorgeeinheit, 
wir wünschen Ihnen gerade an diesem außergewöhnlichen, 
merkwürdigen und nachdenklichen Ostern von Herzen ein 
gesegnetes Fest, den Trost und die innere Freude, die in die-
sem Fest stecken! 
KARFREITAG 
15 Uhr Karfreitagsliturgie als Livestream. Die Kirchen stehen 
zum persönlichen Gebet vor dem Kreuz offen. Dort liegen 
auch Gebetsimpulse auf. Es können Fürbitten aufgeschrieben 
werden, die dann in der Osternacht verlesen werden.
KARSAMSTAG
21 Uhr Osternachtsfeier als Livestream. Tagsüber können Os-
terkerzen in den Kirchen abgeholt werden, die in der Oster-
nacht in den Fenstern oder auf Balkonen unseren Osterglau-
ben sichtbar machen können. 
OSTERSONNTAG
10 Uhr Ostermesse als Livestream. In den Kirchen gibt es heu-
te Osterhasen abzuholen. Bitte auch in den Kirchen an den 
gebotenen Abstand halten! Ich wünsche allen – trotz alledem 
– ein frohes und gesegnetes Osterfest und ein baldiges Wie-
dersehen!
OSTERMONTAG: 
Wie wär´s mit einem Emmausspaziergang? Texte dazu und zu 
verschiedenen anderen Feiertagen gibt es in St. Albert und 
zum Teil auf der Homepage. 
Zuhause. Ostern. Feiern. Angebot für Familien mit Kindern 
und Jugendlichen, aber auch junge Erwachsene, um Ostern 
nicht ausfallen zu lassen, sondern gemeinsam zu feiern – Kar-
tensets dazu gibt es in den Kirchen und auf der Seite des Ju-
gendbüros www.ostern.jubue-freiburg.de 

Hausgottesdienst an Ostern 2020 das ist neu – Halleluja 
(Osterkerze und Streichhölzer/Feuerzeug bereitstellen) 
Zu Beginn:
Gotteslob Nr. 329 oder, wenn die Sonne scheint ;-): 332 
+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Amen. 
Vieles fällt in diesen Tagen aus. Frühling ist nicht abgesagt. 
Und Ostern ist auch nicht abgesagt. Wir feiern das Fest der 
Auferstehung, auch wenn wir es ganz anders feiern müssen, 
auch wenn wir nicht in großer Gemeinschaft das Halleluja an-
stimmen können. Aber wir feiern in unseren „Hauskirchen“, in 
unseren Wohnungen, zusammen mit der Familie, der Wohn-
gemeinschaft oder alleine – aber immer verbunden mit allen, 
die an das Leben glauben, das stärker ist als der Tod und stär-
ker als ein Virus, das die Welt in Atem hält. 
Lebendiger Gott, halte in uns diesen Glauben lebendig. Stär-
ke uns in Zeiten der Not, lass uns deine lebendig machende 
Kraft bezeugen im kleinen Kreis, im einsamen Gebet, aber 
in Gedanken miteinander verbunden, und schenke uns die 
Möglichkeit, bald wieder in froher Runde unseren Glauben 
feiern zu können. Darum bitten wir durch Jesus Christus, den 
du heute zum Leben auferweckt hast und der uns alle leben-
dig macht durch seinen feurigen Geist. Amen. 
EineR liest das Evangelium vor. Danach kann eine Meditation über 
das Evangelium stattfinden, indem alle eingeladen sind, das Wort/
den Satz zu wiederholen, der ihn/sie besonders anspricht. Anschlie-
ßend kann auch ein Gespräch stattfinden über das, was die einzel-
nen besonders bewegt. In der Kirche St. Martin liegt auch ein Aus-
malbild zum Evangelium (von Olivia Costanzo). 
Evangelium Joh 20, 11-18 
Maria aber stand draußen vor dem Grab und weinte. 
Während sie weinte, beugte sie sich in die Grabkammer hin-
ein. 
Da sah sie zwei Engel in weißen Gewändern sitzen, den einen 
dort, wo der Kopf, den anderen dort, wo die Füße des Leich-
nams Jesu gelegen hatten. 
Diese sagten zu ihr: Frau, warum weinst du? 
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Sie antwortete ihnen: Sie haben meinen Herrn weggenom-
men und ich weiß nicht, wohin sie ihn gelegt haben. 
Als sie das gesagt hatte, wandte sie sich um und sah Jesus 
dastehen, wusste aber nicht, dass es Jesus war. 
Jesus sagte zu ihr: Frau, warum weinst du? Wen suchst du? 
Sie meinte, es sei der Gärtner, und sagte zu ihm: Herr, wenn 
du ihn weggebracht hast, sag mir, wohin du ihn gelegt hast! 
Dann will ich ihn holen. 
Jesus sagte zu ihr: Maria! 
Da wandte sie sich um und sagte auf Hebräisch zu ihm: Rab-
búni!, das heißt: Meister. 
Jesus sagte zu ihr: Halte mich nicht fest; denn ich bin noch 
nicht zum Vater hinaufgegangen. Geh aber zu meinen Brü-
dern und sag ihnen: Ich gehe hinauf zu meinem Vater und 
eurem Vater, zu meinem Gott und eurem Gott. 
Maria von Mágdala kam zu den Jüngern und verkündete ih-
nen: Ich habe den Herrn gesehen. Und sie berichtete, was er 
ihr gesagt hatte. 
LIED: GL 798, 1+2 Christus ist erstanden (vor oder zum Lied 
kann die Osterkerze angezündet werden) 
Die „Ostersequenz“, ein altes Loblied, etwa aus dem Jahr 
1000, besingt die Auferstehung Jesu und die Ostererfahrung 
Maria Magdalenas: 
Singt das Lob dem Osterlamme, 
bringt es ihm dar, ihr Christen. 
Das Lamm erlöst die Schafe: 
Christus, der ohne Schuld war, 
versöhnte die Sünder mit dem Vater. 
Tod und Leben, die kämpften 
unbegreiflichen Zweikampf; 
des Lebens Fürst, der starb, herrscht nun lebend. 
 
Maria Magdalena, 
sag uns, was du gesehen. 
Das Grab des Herrn sah ich offen 
und Christus von Gottes Glanz umflossen. 
Sah Engel in dem Grabe, 
die Binden und das Linnen. 
Er lebt, der Herr, meine Hoffnung, 
er geht euch voran nach Galiläa. 
Lasst uns glauben, was Maria den Jüngern verkündet. 
Sie sahen den Herren, den Auferstandnen. 
Ja, der Herr ist auferstanden, ist wahrhaft erstanden. 
Du Sieger, König, Herr, hab Erbarmen! 
Amen. Halleluja. 

Fürbitten 
Eine gute Weise ist es, zu freien Fürbitten einzuladen. Vielleicht 
gibt es Menschen in der Familie, Nachbarschaft, Freundinnen 
und Freunde, an die wir in besonderer Weise denken und für sie 
beten möchten... vielleicht möchte jemand einfach Namen nen-
nen von Menschen, die uns am Herzen liegen ... wir beten für alle, 
die weltweit von Corona betroffen sind, ... für alle, die viel Angst 
und wenig Hoffnung haben ... 
 
Alle unsere Bitten legen wir hinein in das Gebet, das Jesus 
selbst gebetet und uns gelehrt hat: 

Vater unser 
Lied: GL 796 Halleluja lasst uns singen 
Segensgebet: 
An diesem Tag, der geheiligt ist durch die Auferstehung un-
seres Herrn Jesus Christus segne uns der gütige Gott und be-
wahre uns vor der Finsternis der Sünde. 
In Christus haben wir Anteil am ewigen Leben; in ihm führe 
uns Gott zur unvergänglichen Herrlichkeit. 
Unser Erlöser hat uns durch die Tage seines Leidens zur ös-
terlichen Freude geführt; er geleite uns alle Tage des Lebens 
bis zu jener Osterfreude, die niemals endet. Das gewähre uns 
der dreieinige Gott: der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.
HALLELUJA – Jesus lebt – Er ist wahrhaft auferstanden - 
HALLELUJA 

Hallo an alle die in dieser Zeit helfen wollen !!
Einer unserer Mitarbeiter arbeitet im Seniorenzentrum am 
Zollhof, das zur AWO gehört.
Die Mitarbeiter*innen und Bewohner*innen des Heimes 
sind auf Hilfe angewiesen; 
sie benötigen dringend Schutzmasken.
Hierzu werden Materialien zum Nähen benötigt wie
fester Baumwoll- oder Leinenstoff, bis 90 Grad wasch-
bar
Schrägband
Gummiband
Faden. 
Bitte melden Sie sich auf dem Pfarrbüro, falls Sie was zur 
Verfügung stellen können gerne auch per Mail oder legen 
Sie gespendete Materialien tagsüber in der Kirche verpackt 
ab.
Herzlichen Dank an alle. 

Pfarrgemeinderatswahl 2020
Das Ergebnis der Pfarrgemeinderatswahl dem Schaukasten 
oder der Homepage entnehmen. 

Wir sind telefonisch und per Mail erreichbar:
Dr. Joachim Koffler 
0171/1907953  koffler@se-freiburg-nordwest.de
Pfarrbüro Hl. Familie 
0761/82955 heiligefamilie@se-freiburg-nordwest.de
Pfarrbüro St. Albert 
0761/83956 st.albert@se-freiburg-nordwest.de
Pfarrbüro St. Cyriak 
0761/82338 st.cyriak@se-freiburg-nordwest.de
Pfarrbüro St. Martin 
07665/1705 st.martin.@se-freiburg-nordwest.de
Pfarrbüro St. P. Canisius 
0761/16116 st.petrus-canisius@se-freiburg-nordwest.de
Homepage: www.se-freiburg-nordwest.de 



Bauunternehmen

Friedrich & Wortmann

Grünlandstraße 24    Telefon 07665/9 47 23 16 
79108 FR-Hochdorf Handy 0171/8 81 95 15

•An-
/Um

bau

• San
ierun

g
•    Tro

cken
bau

•Tro
cken

legu
ng

•Pfla
stera

rbeit
en

D a n k e 
Wir möchten uns für all die tröstenden
Worte und Beileidsbekundungen in 
Wort und Schrift, sowie Geldgeschenke 
für die Grabpflege, bedanken. 
Uns ist es ein großer Trost zu wissen, 
wie geschätzt unsere liebe Mutter, 
Oma und Uroma  

Barbara Binninger
war.  

Dankbar schauen wir auf die vergangenen Jahre. 
In unseren Herzen lebt sie weiter.  

Barbara wurde am 3. April 2020 in Freiburg-Hochdorf 
im engsten Familienkreis beigesetzt.  

Freiburg-Benzhausen                   Familie Hubert Binninger und 
im April 2020                               Familie Andrea Treffeisen 


